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Dieses Dokument (prEN 13303:2016) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 336 „Bitumenhaltige 
Bindemittel“ erarbeitet, dessen Sekretariat vom AFNOR gehalten wird. 

Dieses Dokument ist derzeit zur CEN-Umfrage vorgelegt. 

Dieses Dokument wird EN 13303:2009 ersetzen. 

Hauptzweck dieser Überarbeitung ist die Streichung des Quecksilberthermometers als Referenzgerät. 
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Diese Europäische Norm legt ein Verfahren zur Bestimmung des Masseverlustes von Industriebitumen nach 
Erwärmung fest. Das Verfahren dient zum Nachweis flüchtiger Bestandteile. 

ANMERKUNG Die Anwender dieses Verfahrens werden ermutigt, vergleichbare Informationen über Bindemittel 
mittels dieser Norm, EN 13303, und EN 12607-2 [1] bei 163 °C zu sammeln, um den Übergang zur Anwendung von nur 
einer Norm zu erleichtern. 

 

Die folgenden Dokumente, die in diesem Dokument teilweise oder als Ganzes zitiert werden, sind für die 
Anwendung dieses Dokuments erforderlich. Bei datierten Verweisungen gilt nur die in Bezug genommene 
Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe des in Bezug genommenen Dokuments (ein-
schließlich aller Änderungen). 

EN 58,  

EN 1426,  

EN 12594,  

 

Für die Anwendung dieses Dokuments gilt der folgende Begriff. 

Verhältnis des Masseverlustes nach Erwärmung einer Probe zu ihrer Anfangsmasse, angegeben als pro-
zentualer Anteil der Letzteren 

 

Die Probe wird gewogen, dann für eine bestimmte Zeit bei einer bestimmten Temperatur erwärmt und nach 
Beendigung der Erwärmungsphase erneut gewogen. 

 

 mit elektrischer Heizung und in Übereinstimmung mit den Leistungsanforderungen 
an Wärmekammern mit natürlicher Luftumwälzung und Betriebstemperaturen bis 180 °C. 

Die Wärmekammer muss rechteckige Flächen mit Innenmaßen von mindestens 330 mm in jeder Richtung 
haben. An der Vorderseite muss die Wärmekammer mit einer dicht schließenden Klapptür ausgerüstet sein, 
die eine lichte Öffnung bietet, deren Maße im Wesentlichen der Innenhöhe und -breite der Kammer 
entsprechen. 

Die Wärmekammer muss durch Konvektionsluftströme ausreichend belüftet werden und zu diesem Zweck 
mit Öffnungen für den Eintritt der Umgebungsluft und den Austritt von erwärmter Luft und Dämpfen ver-
sehen sein. Diese Öffnungen dürfen von beliebiger Größe und nach Belieben angeordnet sein, vorausgesetzt, 
die Temperaturanforderungen der Prüfung werden erfüllt. 
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Der Bezugspunkt für die Temperatur ist in 7.8 festgelegt. 

Falls die Wärmekammer mit einem Thermometer ausgerüstet ist, das visuell abgelesen werden muss, darf in 
die Tür ein Fenster mit Maßen von mindestens (100  100) mm und zwei durch einen Luftspalt getrennten 
Glasscheiben eingelassen sein, durch die ein vertikal angeordnetes Thermometer (5.3), angebracht wie in 7.8 
festgelegt, ohne Öffnen der Tür abgelesen werden kann; bei einer alternativen Bauart darf die Wärme-
kammer eine innere Glastür haben, durch die eine Beobachtung des Thermometers bei kurzzeitiger Öffnung 
der Außentür möglich ist. 

 

Die Wärmekammer muss mit einem kreisförmigen Trockenblech aus Metall ausgerüstet werden, das einen 
Nenndurchmesser von mindestens 250 mm hat. Das Trockenblech muss an einer vertikalen Welle 
angebracht und mittig zu den horizontalen Innenmaßen ausgerichtet werden. Das Trockenblech muss mit 
mechanischen Einrichtungen ausgerüstet sein, um es mit einer Geschwindigkeit von 5 Umdrehungen je 
Minute bis 6 Umdrehungen je Minute zu rotieren. Das Trockenblech muss in vertikaler Richtung soweit 
mittig in der Wärmekammer angeordnet werden, wie das nach den Anforderungen des Verfahrens zur 
Anordnung des Messfühlers des Temperaturmessgeräts möglich ist. 

ANMERKUNG Ein Beispiel eines Trockenbleches ist in Bild 1 a) und Bild 1 b) zu sehen. 

 

Full document details: E DIN EN 13303:2016-02

http://www.avadocuments.com/doc/e-din-en-13303-2016-02
http://www.avadocuments.com/doc/e-din-en-13303-2016-02


Maße in Millimeter 

Im Bild nicht angegebene Grenzabmaße  0,5 mm 

 

1 Position der Kammern 
2 9 Löcher und Rippen mit gleichmäßigen Abständen 
3 Sechskant-Mutter 
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